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I. Vortragsreihe des Wintersemesters 2015 / 2016 

 

Prof. Matthias Ruffert 

Universität Jena  

Europäische Währungspolitik als Herausforderung für das Recht 

27. 10. 2015 

Vortrag einsehbar auf der Website und veröffentlicht in der Schriftenreihe 
des Zentrums Heft Nr. 214 

 

Prof. Dr. Christoph Kumpan  

Humboldt Universität Berlin 

EU-Vorgaben für related parties transactions 

30. 11. 2015 

Vortrag einsehbar auf der Website und veröffentlicht in der Schriftenreihe 
des Zentrums Heft Nr. 215 

 



 

Prof. Dr. Bernt Hugenholtz 

Universität Amsterdam 

The future of copyright law in the digital single market 

14. 12. 2015 

Vortrag einsehbar auf der Website und veröffentlicht in der Schriftenreihe 
des Zentrums Heft Nr. 216 

 

Dr. Konrad Ost 

Bundeskartellamt 

Dialog der Rechtskulturen? Kartellverfolgung zwischen europäischem 
Pragmatismus und deutschem Systemdenken 

25.01.2016 

 



II. Symposien 

 

Symposium am 9. November 2015 

Unternehmensmitbestimmung und Europarecht 

in Zusammenarbeit mit der Gesellschaft für Europäische Sozialpolitik 

Vortrag Referent

„Was	bisher	geschah:	Deutsche	
Mitbestimmung	im	europäischen	

Kontext“

Prof.	Dr.	Gregor	Thüsing

„Reformbedarf	aus	Sicht	der	
Praxis“

Thomas	Fischer/Roland	Wolf

„Zurechnung	der	Arbeitnehmer	
ausländischer	

Konzernunternehmen	bei	der	
Unternehmensbeteiligung:	der	
Ansatz	des	LG	Frankfurt“

Prof.	Dr.	Rüdiger	Krause

„Mitbestimmung	in	der	SE	-	Ein	
Blick	aus	der	Praxis“

Dr.	Peter	Hemeling/Rolf	
Zimmermann



 

Symposium am 4. Dezember 2015 

Zur Führung von Servicegesellschaften im Europäischen 
Binnenmarkt 

in Zusammenarbeit mit dem Institut für Gesellschaftsrecht der 
Universität Heidelberg & dem Institut für Gesellschaftsrecht der 

Universität Würzburg 

 

Vortrag Referent

„Gruppenrechtliches	in	der	
europäischen	Rechtspolitik“

Dr.	Susanne	Knöpfel

„Unternehmensleitung	im	KMU-
Konzern	nach	dem	FECG-Papier“

Prof.	Dr.	Dr.	h.c.	mult.	Peter	
Hommelhoff	

„Grenzüberschreitende	
Gruppenführung	und	ihr	

rechtliches	Instrumentarium	-	
eine	kritische	Gegenlese	-“

Dr.	Nicolas	Ott

„Gläubigerschutz	im	Recht	für	
kleine	und	mittlere	

Unternehmensgruppen	-	eine	
kritische	Gegenlese	-	“

Prof.	Dr.	Jessica	Schmidt

„Unternehmensmitbestimmung	
und	KMU-Gruppen“

Prof.	Dr.	Rüdiger	Krause	

„Gruppenrechtliches	in	der	

Gesetzgebung	ost-	und	
mitteleuropäischer	Staaten“

Prof.	Dr.	Christian	Schubel

„Resultate	und	Perspektiven“	 Prof.	Dr.	Christoph	Teichmann



IV. Das akademische Jahr 2015/2016 in der Deutschen 
Rechtsschule Warschau 

Im Zeitraum 2015-2016 ist der Kurs für deutsches und europäisches Recht 
nun schon zum zwanzigsten Mal durchgeführt worden. An dem Kurs haben 

25 Studierende teilgenommen. Referenten der einzelnen Kursabschnitte 
waren u.a. die Professoren Ackermann, Brinkmann, Durner, Gärditz, Greiner, 
Haack, Haertlein, Hillgruber, Koch, Köndgen, Lehmann, Leistner, Schermaier, 
Thole, Roth und Welter sowie Rechtsanwalt Meurer, Notar Dr. Dörsel, ehem. 

Vizepräsident des LAG Köln Dr. Kalb, und Dr. Harnos. Am 22. Oktober 2015 
fand die feierliche Eröffnung des akademischen Jahres der Deutschen 
Rechtsschule statt. Den Festvortrag hielt Dr. Thomas Kremer, Mitglied des 

Vorstands der Deutschen Telekom AG, über das Thema „Datenschutz für 
Europa“. Vom 23.-24. Oktober 2015 fand die dritte Konferenz der 
Absolventen der Deutschen Rechtsschulen Warschau und Krakau statt. Bei 

dem Treffen an der Universität Warschau, an dem ca. 50 Absolventen 
teilnahmen, wurde der Eröffnungsvortrag über die „Aktuelle Fragen der 
Vorstandshaftung“ von Dr. Thomas Kremer, Vorstandsmitglied der Deutschen 
Telekom AG, gehalten. Darüber hinaus gab es 7 Referate der Absolventen 

beider Schulen und einen Übersetzungsworkshop.  



Prof. Dr. Moritz Brinkmann, LL.M. 
LEHRSTUHL FÜR BÜRGERLICHES RECHT, DEUTSCHES UND EUROPÄISCHES 
ZIVILVERFAHRENSRECHT SOWIE INSOLVENZRECHT 

I.    Aufsätze und Beiträge in Sammelwerken 

• §§ 145-163 BGB, in: Hanns Prütting/Gerhard Wegen/Gerd 
Weinreich (Hrsg.), Kommentar zum BGB, 11. Aufl., Neuwied 2016. 

• Art. 43-46a EGBGB, in: Hanns Prütting/Gerhard Wegen/Gerd 
Weinreich (Hrsg.), Kommentar zum BGB, 11. Aufl., Neuwied 2016. 

•  Kommentierung des Internationalen Insolvenzrechts (§§ 335-359 InsO, Art. 
102 EGInsO, EuInsVO Art. 1- 47, in: Karsten Schmidt (Hrsg.), Kommentar 
zur Insolvenzordnung, 19. Aufl., München 2016. 

• Kommentierung der §§ 766-793 ZPO gemeinsam mit Karsten Schmidt, in 
Münchener Kommentar zur ZPO, 5. Aufl.  

• „Das Eigentum an Gesellschaftsbeteiligungen in der Insolvenz", in: Moritz 
Brinkmann/Foroud Shirvani (Hrsg.), Eigentumsgrundrecht 
und Privatrecht, München 2016, S. 153-170. 

• Diverse Beiträge in Karsten Schmidt/Wilhelm Uhlenbruck (Hrsg.), Die GmbH 
in Krise Sanierung und Insolvenz, 5. Aufl., Köln 2016, (u.a. 
Kreditfinanzierung und Nutzungsüberlassung durch Gesellschafter; 
Zahlungsunfähigkeit und drohende Zahlungsunfähigkeit; 
Die verfahrensrechtliche Stellung von Gesellschaftern und 
Geschäftsführern). 

• "Gesellschafterdarlehen und Art. 13 EuInsVO – Ein offenes Scheunentor 
des Gläubigerschutzes?“, in: ZIP 2016, Beilage zu ZIP 22/2016, 14-18  



• „Überprüfung des Insolvenzanfechtungsrechts durch die Bundesregierung 
ergibt: Es fehlt an Fiskusprivilegien!“, ZIP 2015, 2001-2002, gemeinsam 
mit Florian Jacoby und Christoph Thole. 

II.     Herausgegebene Bücher 

• Brinkmann/Shirvani: Eigentumsgrundrecht und Privatrecht, München 2016 



Prof. Dr. Dr. h.c. Matthias Herdegen


INSTITUT FÜR ÖFFENTLICHES RECHT, VÖLKERRECHT 

0. Vorträge/Podiumsdiskussionen 

• Herausforderungen für das internationale Wirtschaftsrecht,   
Universitätsclub Bonn, 31.  Mai 2016 

•	 TTIP and Global Governance, Interdisciplinary Conference on the 
Transatlantic Trade and Investment Partnership (TTIP), Universität 
Göteborg, 14. März 2016  

•	 Podiumsdiskussion: Das britische Referendum – was folgt daraus für 
Deutschland und Europa?, Bankenverband/White & Case, Berlin, 14. 
Oktober 2015  

I.   Bücher und Monographien 

• Europarecht (C.H. Beck, München Erstauflage 1997), 18. Aufl. (2016) 

•	 Principles of International Economic Law (Oxford University Press, 
Oxford), 2. Aufl. (2016) 

•	 The Dynamics of International Law in a Globalised World. Cosmopolitan 
Values, Constructive Consent and Diversity of Legal Cultures (Vittorio 
Klostermann, Frankfurt a.M. 2016) 

•	 Zusammen mit Hans-Georg Dederer, Anbauverbote für gentechnisch 
veränderte Organismen („Opt-Out“). Nationale Gestaltungsspielräume 
nach EU-Recht, Welthandelsrecht und Verfassungsrecht (LIT Verlag 
2015) 



II.     Aufsätze und Beiträge in Sammelwerken 

• Kommentierung der Präambel des GG, in: Maunz/Dürig (hrsg. von M.    
Herdegen/R.  Herzog/H.H. Klein/R. Scholz) (74. Ergänzungslieferung 
2015) 

•	 Neukommentierung der Freisetzungsrichtlinie 2001/18/EG geändert 
durch Richtlinie (EU) 2015/412 (Opt-Out), in: Herdegen/Dederer, 
Internationales Biotechnologierecht (47. Aktualisierung – Juni 2015) 

•	 Der Verordnungsvorschlag der EU-Kommission zur Schaffung eines 
Europäischen Einlagenversicherungssystems: Würdigung aus europa- 
und staatsrechtlicher Sicht (Teil I), WM (Zeitschrift für Wirtschafts- und 
Bankrecht) 2016, S. 1857-1865 

•	 Der Verordnungsvorschlag der EU-Kommission zur Schaffung eines 
Europäischen Einlagenversicherungssystems: Würdigung aus europa- 
und staatsrechtlicher Sicht (Teil II), WM (Zeitschrift für Wirtschafts- und 
Bankrecht) 2016, S. 1905-1911 

III. Europabezogene Dissertationen und Habilitationen 

•	 Maximilian Phillip, Systemgerechtigkeit bei den Marktfreiheiten der 
Europäischen Union – Die gebotene Kohärenz nationaler Gesetzgebung 
(2016) 

•	 Verena Pianka, Konkurrenzen und Konflikte beim Rechtsschutz im 
europäischen Mehrebenensystem – Zum Verhältnis von Gerichtshof 
der Europäischen Union, Europäischem Gerichtshof für 
Menschenrechte und Bundesverfassungsgericht (2016) 



Prof. Dr. Rainer Hüttemann 
INSTITUT FÜR STEUERRECHT 

I.     Herausgeberschaften 

• Non Profit Law Yearbook 2014/2015, Hamburg 2015, 288 Seiten 
(zusammen mit Rawert, P./Schmidt, K./Weitemeyer, B.) 

II.      Aufsätze und Beiträge in Sammelwerken 

•	 Stiftungs- und gemeinnützigkeitsrechtliche Rahmenbedingungen der 
Vermögensanlage steuerbegünstigter Stiftungen, Teil I, WM 2016, S. 625 
– 630, Teil II, WM 2016, S. 673 – 681. 

•	 Fördertätigkeiten gemeinnütziger Körperschaften und Konzerne, DStR 
2016, S. 633 – 643 (zusammen mit Schauhoff, S. und Kirchhain, C.) 

•	 Rechtsfragen der sozialen Verantwortung von Vereinen und Stiftungen, 
DB 2016, S. 429 – 435. 

•	 Stellungnahme für eine mehrjährige Bestellperiode des Abschlussprüfers, 
BB 2015, S. 555 (zusammen mit H.M. Anzinger, G. Grezelius, K.-D. 
Drüen, J. Ekkenga, J. Hennrichs, P. Hommelhoff, K. J. Hopt, C. Kersting, 
D. Kleindiek, B. Kropff, H. Merkt, H.-J. Priester, W. Schön, J. Schulze-
Osterloh). 

•	 Anmerkung zu BFH v. 22.4.2015 - XI R 10/14, MwStR 2015, S. 771 f. 



IV. Europabezogene Dissertationen 

•	 Pötters, C., Umsatzsteuer und Gesundheitswesen, EUL Verlag, Köln 
2016. 



Prof. Dr. Jens Koch 

INSTITUT FÜR HANDELS– UND WIRTSCHAFTSRECHT 

I. Monographien, Kommentierungen und Herausgeberschaften 

• Hüffer/Koch Aktiengesetz, Verlag C.H. Beck (2.300 Seiten), 12. Aufl., 2016 
	  

• Lutter/Koch, Societas Unius Personae (Hrsg.), Verlag de Gruyter, 2015 (110 
Seiten) 

• Münchener Kommentar zum Aktiengesetz, Band 7, §§ 250 – 277, 4. Aufl., 
2016, Verlag C.H. Beck (450 Seiten) 

• Herausgeber des ZGR-Sonderhefts 19 „50 Jahre Aktiengesetz (gemeinsam 
mit Holger Fleischer, Bruno Kropff und Marcus Lutter), 2016, Verlag de 
Gruyter 

• Münchener Handbuch Corporate Litigation, Kapitel „Organhaftung“, Verlag 
C.H. Beck, 5. Aufl., 2016 (60 Seiten) 

II.    Aufsätze und Beiträge in Sammelwerken 

• Der kartellrechtliche Kronzeugenantrag im Konzern, in: Festschrift für Wulff-
Henning Roth, 2015, 279 – 297.  

• Höherrangiges Satzungsrecht vs. schuldrechtliche Satzungsüberlagerung, 
AG 2015, 213 – 222. 

• Die Neuregelung des Delistings zwischen Anleger und Aktionärsschutz, 
NZG 2015, 729 – 768 (gemeinsam mit Dr. Rafael Harnos). 

• 50 Jahre Aktiengesetz 1965 – Die Perspektive des Vorstands, Der 
Aufsichtsrat 2015, S. 122 – 123. 



• Wissenszurechnung aus dem Aufsichtsrat, ZIP 2015, 1757 – 1767. 

• 50 Jahre Aktiengesetz 1965 – Grundlegendes Reformwerk und kleinteilige 
Nachbesserung, BB 2015, Heft 38, Die Erste Seite. 

• Der Vorstand im Kompetenzgefüge der Aktiengesellschaft, in: Fleischer/
Koch/Kropff/Lutter, 50 Jahre Aktiengesetz, 2016, S. 65 – 103. 

• Die ARAG/Garmenbeck-Entscheidung des BGH (BGHZ 135, 244), in Kalss/
Fleischer/Vogt, Bahnbrechende Entscheidungen, 2016, S. 91 – 111. 

• Bearbeitungsentgelte im Kreditgeschäft – ein Blick nach vorn, WM 2016, 
717 – 726. 

• Beschlusserfordernis und rechtmäßiges Alternativverhalten bei der 
Selbstbefreiung nach § 15 Abs. 3 WpHG, in: Festschrift für Johannes 
Köndgen, 2016, S. 329 – 351. 



Prof. Dr. Christian Koenig, LL.M. 

ZENTRUM FÜR EUROPÄISCHE INTEGRATIONSFORSCHUNG 

0.   Vorträge 

• 11. Juni 2015 - EStALI Experts`Forum in Brüssel 

• 27. Oktober 2015 - OTT-Konferenz Bundesnetzagentur im Wasserwerk 
Bonn 

• 30. November 2015 - Berliner Gesprächskreis in Berlin 

• 12. Februar 2016 - Norddeutsches Insolvenzforum in Hamburg, Vortrag: 
„Beihilfen in der Insolvenz“ 

• 19. Februar 2016 - State Aid Conference in Paris 

• 25. Februar 2016 - Eco Fachtagung in Berlin, Impulsvortrag:“ Rechtliche 
Optionen für eine funktionsfähige Online-Glücksspielordnung in 
Deutschland“ 

• 15. Juni 2016 - 14. Euroforum-Jahrestagung Beihilfenrecht in Berlin 
(Vorsitz), Vortrag: „Beihilfen in der Insolvenz“ 

• 6. Oktober 2016 - Arbeitskreis Kartellrecht, Hotel Kanzler Bonn 

• 7. Oktober 2016 - 2. Deutsche Postrechtstagung im Zentrum für 
Europäische Integrationsforschung (Moderation) 



• 14. Oktober 2016 - Glücksspieltagung in Frankfurt, Vortrag: „Unionsrechts- 
und verfassungskonforme Regulierung und Überwachung der (digitalen) 
Glücksspielwirtschaft in Deutschland.“ 

• 9. November 2016 - Konferenz BNetzA in Berlin 

II.  Bücher und Monografien 

• Haratsch / Koenig / Pechstein, Europarecht, 10., überarbeitete und 
aktualisierte Auflage, Tübingen 2016, Verlag Mohr Siebeck, 764 Seiten 

III. Herausgeberschaften 

• CRNI: Competition and Regulation in Network Industries 

• ENLR: European Networks Law and Regulation Quarterly 

• EPPPL: European Procurement & Public Private Partnership Law Review 

• EStAL: European State Aid Law Quarterly 

• EWS: Europäisches Wirtschafts- und Steuerrecht 

• InfrastrukturRecht 

• N&R: Netzwirtschaften und Recht 

• ZfWG: Zeitschrift für Wett- und Glücksspielrecht 

IV.  Aufsätze und Beiträge in Sammelwerken  

• Koenig, Christian / Jäger, Anja: "EU-rechtskonforme Optionen zur 
Neuordnung der Regulierung der (digitalen) Glücksspielwirtschaft in 
Deutschland" ZfWG 5/ 2016, S. 286-292 

• Koenig, Christian: "Zu guter Letzt … sind die Ermessensspielräume der 
Bundesnetzagentur bei der Maßstabsfindung für die Regulierung der 



Mobilfunkterminierungsentgelte größer als angenommen!" N&R 5/2016, 
letzte Seite 

• Ghazarian, Lucyne / Koenig, Christian, Mitgliedstaatliche Grenzen bei der 
Bestimmung THG quotenerfüllender Biomasse“,   Zeitschrift für 
Europäisches Umwelt- und Planungsrecht, 2016, S.1  

• Koenig, Christian / Ghazarian, Lucyne: "Mitgliedstaatliche Grenzen bei der 
Bestimmung THG-quotenerfüllender Biomasse" EurUP 1/2016, S. 148-150 

• Koenig, Christian: "Zu guter Letzt …Postwendende Reform – Jetzt!" N&R 
3&4/2016, letzte Seite 

• Koenig, Christian / Muschiol, David: "Zu guter Letzt... regulatorische Reflexe 
auf den Abwegen der Immaterialgüterrechte." N&R 2/2016, letzte Seite 

• Koenig, Christian / Meyer, Matti: "Genehmigungsfähigkeit der regulierten 
Elemente des Produktes „E-POSTBRIEF“ trotz Preis-Kosten-Scheren?" 
N&R 2/ 2016, S. 98-103 

• Koenig, Christian: " Einbindung des Glücksspielkollegiums in die 
ordnungsrechtlichen Sanktionsverfahren der Länder und andere 
unionsrechtliche Stolpersteine beim Financial Blocking gegen Online-
Casinospiele" ZfWG 2016, S. 2-7 

• Ghazarian, Lucyne / Koenig, Christian: "Anrechenbarkeit tierfetthaltiger Fette 
und Öle auf die THG-Quote und die Pflicht zur  Anerkennung der 
Massenbilanzierung nach der EE-RL", StoffR 2015, S. 1-8 

• Koenig, Christian: "Zu guter Letzt ist Regulierung auch rechtsethisch – ohne 
Marktversagen – begründbar." N&R 2015, Editorial 

• Ghazarian, Lucyne / Koenig, Christian, „Anrechenbarkeit tierfetthaltiger Fette 
und Öle auf die THG-Quote und die Pflicht zur Anerkennung der 
Massenbilanzierung nach der EE-RL“ , StoffR, 2015, S. 245 

• Koenig, Christian / von Wendland, Bernhard: "The Art of Regulation & the 
Ethics of Competition and State Aid“,  ENLR 3/2015, Editorial 

• Koenig, Christian: "Kunst und Segen Europäischer Regulierung...", EWS 
2015, erste Seite 



• Koenig, Christian / Meyer, Matti: "Zivilgerichtliche Billigkeitskontrolle nach § 
315 BGB neben dem Eisenbahnregulierungsrecht", N&R 2015, S. 219-224 

• Koenig, Christian: "Drückt sich der Staat? Private Einstandspflichten für 
Syrien-Flüchtlinge." Frankfurter Allgemeine Zeitung (F.A.Z.) vom 6. August 
2015, Nr. 180, S. 6 

• Ghazarian, Lucyne / Koenig, Christian,  „Folgebeitrag zu Ghazarian/Koenig, 
BRZ 2014, 131-138: Insolvenzrechtliche Vehikelgesellschaften und 
Beihilfenrestitution“, Zeitschrift für Beihilfenrecht 2015, S. 143   

• Koenig, Christian: "Keine Entscheidung nach dem Digibet-Beschluss des 
Bundesgerichtshofs - „Honi soit qui mal y pense“!", ZfWG 2015, Editorial 

IV.  Europabezogene Veröffentlichungen der Mitarbeiter 

• Ghazarian, Lucyne / Koenig, Christian, „Mitgliedstaatliche Grenzen bei der 
Bestimmung THGquotenerfüllender Biomasse“  Zeitschrift für Europäisches 
Umwelt- und Planungsrecht 2016, S. 1 

• Ghazarian, Lucyne / Koenig, Christian, „Anrechenbarkeit tierfetthaltiger Fette 
und Öle auf die THG-Quote und die Pflicht zur Anerkennung der 
Massenbilanzierung nach der EE-RL“, StoffR 2015, S. 245   

• Ghazarian, Lucyne, „Pollmeier Massivholz v. European Commission · Case 
T-89/09“, European State Aid Law Quarterly 2015, S. 536 

• Ghazarian, Lucyne / Koenig, Christian,  „Folgebeitrag zu Ghazarian/Koenig, 
BRZ 2014, 131-138: Insolvenzrechtliche Vehikelgesellschaften und 
Beihilfenrestitution“, Zeitschrift für Beihilfenrecht 2015, 143 



Prof. Dr. Mathias Leistner, LL.M. 
INSTITUT FÜR HANDELS– UND WIRTSCHAFTSRECHT 

I.     Beiträge 

• Vollstreckung von Urteilen des Einheitlichen Patentgerichts in Deutschland, 
GRUR 2016, 217-225. 

• Reformbedarf im materiellen Urheberrecht: Online-Plattformen und 
Aggregatoren, ZUM 2016, 580-594. 

• Leistner/Roder, Die Rechtsprechung des EuGH zum Unionsurheberrecht 
aus methodischer Sicht – zugleich ein Beitrag zur Fortentwicklung des 
europäischen Privatrechts im Mehrebenensystem, ZfPW 2016, 129-172. 

• Urheberrecht unter dem Einfluss der EuGH-Rechtsprechung, EuZW 2016, 
166-171 (für die Praxis adaptierte und umfassend aktualisierte Fassung des 
Beitrags aus FS 50 Jahre Urheberrechtsgesetz). 

• Was lange währt wird gut – EuGH entscheidet zur Schutzfähigkeit 
geografischer Karten als Datenbanken, GRUR 2016, 42-44. 

• Copyright at the interface between EU law and national law: definition of 
“work” and “right of communication to the public”, Journal of Intellectual 
Property Law & Practice (JIPLP) 10 (2015), 638-644. 

II.    Dissertationen 

• Verena Roder, Die Methodik des EuGH im Urheberrecht, 2016 



Prof. Dr. Dr. h.c. mult. Marcus Lutter 

ZENTRUM FÜR EUROPÄISCHES WIRTSCHAFTSRECHT 

I.    Kommentierungen 

• Zusammen mit Thomas Kremer, Gregor Bachmann und Axel v. Werder, 
Kommentar zum Deutschen Corporate Governance Kodex, 6. Aufl. 2016 

• Verschiedene Vorschriften in der Neuauflage (19. Aufl.) des GmbH-
Kommentars von Lutter/Hommelhoff 

II.   Beiträge 

• FAZ vom 04.05.2016, S. 16 „Aufsichtsrat muss handeln“ 

• FAZ vom 02.11.2016, S. 18, „Wann klagt der VW-Aufsichtsrat“ 

III.  Herausgeberschaften 

• Zusammen mit Wulf-Henning Roth und Miroslaw Wyrzykowski „Na 
Drodze do Wspolnoty Kultury Prawnej II“/“Auf dem Wege zur 
Gemeinschaft der Rechtskultur II“. 16 Vorträge deutscher Juristen vor der 
Deutschen Rechtsschule an der Universität Warschau, Warschau 2016 



Prof. Dr. Wulf-Henning Roth, LL.M. 
GESCHÄFTSFÜHRENDER  DIREKTOR UND SPRECHER DES ZENTRUMS   FÜR 
EUROPÄISCHES WIRTSCHAFTSRECHT 
INSTITUT FÜR INTERNATIONALES PRIVATRECHT UND  
RECHTSVERGLEICHUNG 

0.  Vorträge und Symposien 

• 26. 01. 2016 - „TTIP“, Bonner Juristisches Forum/ELSA Bonn 

• 05. 04. 2016 - „Die Einwirkung des Unionsrechts auf das deutsche 
Privatrecht“, Deutsche Richterakademie Trier 

• 05. 04.  2016 - „Europäisches Wirtschaftsrecht und seine Einwirkung auf 
das deutsche Wirtschaftsrecht“, Deutsche Richterakademie Trier 

I.   Herausgeberschaften 

• Editor, Common Market Law Review 

II.   Kommentare 

• Koller/Kindler/Roth/Morck, HGB-Kommentar, 8. Aufl. 2015 

• Frankfurter Kommentar , Kartellrecht, § 21 Abs. 1-3 GWB, 87. Lfg. 2016 

III.   Aufsätze, Beiträge zu Sammelwerken 

• Abstrakte Regeln oder Einzelfallprüfung? in: Privatrecht, Wirtschaftsrecht, 
Verfassungsrecht – Festschrift für Peter-Christian Müller-Graff (2015) 
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